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Armin Meilis Industriebau:
Als Schule umgenutzt
Aus dem früheren Gemeinschaftsgebäude

der BBC in Baden ist die

Berufsfachschute geworden. Burkard, Meyer

Architekten aus Baden haben den

bemerkenswerten Bau von Armin Meili

pragmatisch umgebaut und sorgfältig

saniert. Das Ergebnis ist auch ein

Lehrstück in der Diskussion um die

Erhaltung des Zürcher Kongresshauses.
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Glacier Express: Design
geriet in Schräglage
Die beiden wichtigsten Touristenzüge der

Schweiz haben dieses Jahr neues

RoUmatenaf bekommen: Der Glacier

Express will mit seinem <Gletscherbfau>

zur werbewirksamen Marke werden. Wie

er sich dabei in der Landschaft

präsentiert, war offensichtlich zweitrangig.
Der Bernina Express setzt dagegen

auf das traditionelle Rot - eine Kritik.
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Prix Lumière: Bauten
im besten Licht zeigen
Licht gewinnt in der Architektur immer
mehran Bedeutung. Ein

Beleuchtungsplaner ist bei grösseren Projekten
inzwischen unverzichtbar geworden.
Die Schweizer Licht Gesellschaft (SLG)

hat deshalb in diesem Jahr erstmals
den <Pnx Lumière SLG> ausgeschrieben.
Drei gelungene Lösungen wurden

ausgezeichnet. Hochparterre stellt sie vor.
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